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Damen Landesliga Gr. 7

TTC Schopfheim/Fahrnau : ESV Weil III 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich der ESV Weil III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 29:23 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen vom ESV Weil III ihr Auswärtsspiel in der Damen Landesliga Gr. 7 gegen den TTC
Schopfheim/Fahrnau. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Doris Spiess den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Klinger / Schwarz bei ihrem Sieg gegen Anzibor / Spiess
und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Das folgende Doppel zwischen Hager /
Huber und Guldenschuh / Poller endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerinnen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte derweil Ulrike Hager beim 9:11, 13:11, 11:4,
11:13, 11:8 gegen Doris Spiess, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Wenige
Chancen hatte hingegen Nora Klinger beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Ludmilla Anzibor. Beim 3:0
gegen Martine Poller fand Franziska Schwarz dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Verena Huber hatte gegen Luisa Guldenschuh beim 8:11, 3:11, 9:11 nichts auszurichten. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen. Nichts auszurichten hatte dann Ulrike Hager bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ludmilla Anzibor. Beim 3:0 gegen Doris Spiess fand Nora Klinger
hingegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Deutlich war wiederum die Drei-Satz-
Pleite von Franziska Schwarz gegen Luisa Guldenschuh. Der neue Zwischenstand war 4:5. Mit 1:3
verlor wenig später Verena Huber ihre Partie gegen Martine Poller. Die richtige Taktik fehlte
Franziska Schwarz bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ludmilla Anzibor ab Ballwechsel 1. In vier Sätzen
siegte daraufhin Ulrike Hager gegen Luisa Guldenschuh und gab dabei nur einen Satz her. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Nora Klinger das Match gegen Martine
Poller und gewann mit 10:12, 12:10, 11:6 11:7. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. 9:11, 11:9, 5:11, 12:10, 4:11 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels, als Verena Huber und Doris Spiess am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Damit war der 8. Punkt für den ESV
Weil III im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Schopfheim/Fahrnau nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Waldkirch am 31.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft des ESV
Weil III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Bad Krozingen am
13.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTC Schopfheim/Fahrnau

Doppel: Klinger / Schwarz (1), Hager / Huber (0) 
Einzel: U. Hager (2), N. Klinger (2), F. Schwarz (1), V. Huber (0) 

 ESV Weil III
Doppel: Anzibor / Spiess (0), Guldenschuh / Poller (1) 
Einzel: L. Anzibor (3), D. Spiess (1), L. Guldenschuh (2), M. Poller (1)


